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„Zurück zum frohen Singen und

Lachen“

Chorleiterin will Mut machen

Hanna Eichstädt-Schwehn Musikalische Leiterin

Obwohl ihr das frohe Singen und das unbeschwerte Lachen, das Zusam-
mentreffen mit Freunden oder der Austausch von Neuigkeiten sehr fehlen,
macht die musikalische Leiterin des Gesangvereins Germania Jestädt,
Hanna Eichstädt-Schwehn, ihren Sängerinnen und Sängern, aber auch allen
anderen Bürgern ganz viel Mut: „Wir Menschen passen nicht in ein abge-



schottetes Dasein, wir wissen, wie wertvoll das Leben ist, ganz speziell in
Vereinen oder auch Chorgemeinschaften“, so die engagierte Dirigentin.
„Wer rastet, der rostet nicht nur, sondern altert auch schneller. Und das will
doch eigentlich niemand“, bringt Hanna Eichstädt-Schwehn viele positive
Gedanken zum Ausdruck:

„Wir müssen die aktuellen Sicherheitsmaßnahmen beachten, um gesund zu
bleiben“, sagt sie. „Unsere letzte Singstunde ist nun fast ein Jahr her, so
wird auch unsere kulturelle Bewegung mit Chorvorträgen momentan
gestoppt.“ Hanna Eichstädt-Schwehn hat einen Wunsch: „Lasst uns alle
hoffnungsvoll ins begonnene Jahr schreiten und mit festem Willen zu unse-
ren fröhlichen und positiven Lebensempfindungen zurückkehren.“ Als
Chorleiterin hofft sie natürlich auch auf ein baldiges, gesundes und fröhli-
ches Wiedersehn mit ihren Sängerinnen und Sängern. ht Foto: dieter
möller/NH


